Stadt Klutz

Beschlussvorlage Vorlage-Nr: SV Klutz/17/12043
Status: offentlich

Federfiihrend: Datum: 16.11.2017

Zentrale Dienste Verfasser: Mareen Tech

Beschluss zur Erhohung des Gemeindewohnsitzanteils fiur die Kin-
dertagesstatte "Klutzer SchloBspatzen"

Beratungsfolge:

Gremium | Teilnehmer | Ja | Nein |Entha|tung

Finanzausschuss der Stadt Klitz
Hauptausschuss der Stadt Kliitz
Stadtvertretung Klitz

Sachverhalt:

Der Ausschuss fur Soziales und Kultur der Stadt Klutz hat auf seiner Sitzung am 19.09.2017
Uber den Inhalt der Mitteilungsvorlage 17/11786 zur Festlegung der Gemeindewohnsitz- und
Elternanteile fur die Kindertagesstatte ,Klutzer SchloRspatzen® ab dem 1.08.2017 diskutiert.

Die Wohnsitzgemeinde muss nach den Vorschriften des Kif6G M-V mindestens einen Anteil
in Héhe von 50 % der nicht gedeckten Kosten an den Platzkosten tragen. Die Stadt Klutz
hatte bisher den Gemeindewohnsitzanteil auf den Mindestanteil von 50 % festgesetzt.

Herr Marx stellte auf der Sitzung am 19.09.2017 den Antrag, dass die Stadtvertretung der
Stadt Klutz einen Beschluss fassen soll ihren Wohnsitzgemeindeanteil, mindestens um den
Betrag der Steigerung zu erhéhen. Der Antrag wurde einstimmig angenommen.

Betreuungsart Gemeinde- Gemeinde-
wohnsitzanteil | wohnsitzanteil | Steigerung fir | Steigerung fir
ab 01.01.2017 ab 01.08.2017 Eltern Eltern
Krippe ganztags 366,22 € 409,12 € 42,90 € 12%
Krippe Teilzeit 271,18 € 293,87 € 22,68 € 8%
Krippe halbtags 22517 € 237,74 € 12,58 € 6%
Kindergarten
ganztags 194,80 € 216,42 € 21,62 € 11%
Kindergarten
Teilzeit 153,36 € 17297€ 19,60 € 13%
Kindergarten
halbtags 134,40 € 153,00 € 18,59 € 14%

In der folgenden Berechnung wurden die Kinderzahlen nach Betreuungsart fir den Monat
Oktober 2017 zugrunde gelegt. Fur 111 Kinder hat die Stadt Klitz fir alle Betreuungsarten
bei einem Gemeindewohnsitzanteil von 50% gesamt monatlich ca. 30.000,00 € gezahlt. Bei
der Erhéhung des Gemeindewohnsitzanteils auf 60% wirde die Stadt Klitz monatlich ca.
36.000,00 € zahlen.

Beschlussvorschlag:

Variante 1

Die Stadtvertretung der Stadt Klutz beschlief3t, den Gemeindewohnsitzanteil auf den Minde-
stanteil von 50 % zu belassen, da sich die Stadt Klutz gemal § 43 KV M-V in der Haushalts-
konsolidierung findet.
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Variante 2
Die Stadtvertretung der Stadt Klutz beschlie3t, den Gemeindewohnsitzanteil auf 60% zu er-

hohen. Infolgedessen missen die freiwilligen Leistungen um die entsprechende Summe ge-
kirzt werden.

Finanzielle Auswirkungen:
Variante 1: Nein
Variante 2: Ja; monatliche Mehrkosten von 6.000,00 € (72.000,00 € im Jahr)

Anlagen:
Mitteilungsvorlage SV Kiliitz/17/11786
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Stadt Klatz

Mitteilungsvorlage Vorlage-Nr: SV Kliitz/17/11786
Status: offentlich

Federfilhrend: Datum: 26.07.2017

Zentrale Dienste Verfasser: Mareen Tech

Beschluss iiber die Festsetzung der Gemeindewohnsitz- und
Elternanteile fiir die Kindertagesstétte "Kliitzer SchloRspatzen” ab
dem 01.08.2017

Beratungsfolge:

Gremium l Teilnehmer l Ja | Nein IEnthaItung

Sozial- und Kulturausschuss der Stadt Klitz
Hauptausschuss der Stadt Kliitz
Stadtvertretung Klitz

Sachverhalt:

Nach § 16 des Kindertagesférderungsgesetzes Mecklenburg-Vorpommern (KiféG M-V) mus-
sen zwischen dem Trager der Jugendhilfe (Landkreis Nordwestmecklenburg) und dem Tra-
ger von Kindertageseinrichtungen (hier DRK Kreisverband Nordwestmecklenburg e.V.) Leis-
tungs-, Qualitats- und Entgeltvereinbarungen Uber die Erbringung von Leistungen abge-
schlossen werden. In diesen Vereinbarungen werden die Kosten je Betreuungsplatz festge-
schrieben. Die Gemeindewohnsitz- und Elternanteile sind durch die Wohnsitzgemeinde (hier
Stadt Klutz) festzulegen.

Der DRK Kreisverband Nordwestmecklenburg e.V. legte am 31. Mai 2017 eine neue Kosten-
kalkulation fiir die Kindertageseinrichtung in Kliitz vor.

Der Landkreis Nordwestmecklenburg, der DRK Kreisverband Nordwestmecklenburg e.V., die
Stadt Klutz und Vertreter des Elternrates trafen sich am 19. Juli 2017 zur Entgeltverhand-
lung. Wahrend der Verhandlung wurde sehr kritisch Uber die Auslastung der Einrichtung und
die Hohe der Miete diskutiert. Der Trager wollte die Kapazitdt der Einrichtung senken, um
Schwankungen in der Auslastung vorzubeugen. Die Miete wurde in den vergangenen Jahren
nicht in voller Héhe durch den Landkreis anerkannt. Dies hatte zur Folge, dass der Trager
die vergangenen Wirtschaftsjahre mit Verlust in der Einrichtung abgeschlossen hat. Durch
den Landkreis wurde als letztes Angebot flr den Verhandlungstag vorgeschlagen die Miete
in voller Héhe anzuerkennen und die Kapazitat an Krippenplatzen auf 34 und an Kitaplatzen
auf 100 zu reduzieren (zuvor Krippe: 36 und Kita: 105). Der DRK Kreisverband Nordwest-
mecklenburg e.V. hat den Vorschlag unter der Voraussetzung, dass die Stadt Klitz die Ent-
scheidung mittragt, angenommen. Herr Jung, als BlUrgermeister der Stadt Klutz hat um Un-
terbrechung der Verhandlung an diesem Tag gebeten, um gemeinsam mit dem Sozialaus-
schuss der Stadt Klitz am selben Abend ein Meinungsbild zu fassen. Der Sozialausschuss
der Stadt Klitz hat sich nicht fur den Vorschlag ausgesprochen. Sondern dass die Héhe der
Miete durch eine unabhéngige Schiedsstelle entschieden werden soll. Diese Entscheidung
wurde allen Beteiligten der VVerhandlung am 20.Juli 2017 per Mail mitgeteilt.

Per Mail wurde der Stadt Klutz vom Landkreis am 25. Juli 2017 mitgeteilt, dass der Landkreis
Nordwestmecklenburg und der DRK Kreisverband Nordwestmecklenburg e.V. die Verhand-

lung im Umlaufverfahren am 21. Juli 2017, ohne Beteiligung der Stadt Klutz fortgefuihrt ha-
ben.
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Demzufolge stellen sich die Entgelte ab dem 01. August 2017 wie folgt dar:

Betreu-
ungsart

Krippe
ganztags
Krippe
Teilzeit
Krippe
halbtags
Kinder-
garten
ganztags
Kinder-
garten
Teilzeit
Kinder-
garten
halbtags

Platzkos-
ten ge-
samt

1.095,24 €
748,73 €
575,48 €

578,84 €
428,93 €

353,99 €

Férderung

Gemein-

Land/Land deanteil

kreis

277,00 €
161,00 €
100,00 €

146,00 €

83,00 €

48,00 €

409,12 €
293,87 €
237,74 €

216,42 €

172,97 €

153,00 €

Eltern-
anteil

409,12 €
293,87 €
237,74 €

216,42 €

172,97 €

153,00 €

Abzgl. Zu-
schuss fiir
Krippe =
Elternanteil

309,12 €
233,87 €

197,74 €

Erhéhung im
Vergleich zum
Entgelt bis
31.07.2017 je-
weils fiir Ge-
meinde und EI-
tern

4290 €

2269 €
12,58 €

2162 €

19,61 €

18,60 €

Die Wohnsitzgemeinde muss nach den Vorschriften des KiféG M-V mindestens einen Anteil
in Hohe von 50 % der nicht gedeckten Kosten an den Platzkosten tragen. Die Stadt Klatz
hatte bisher den Gemeindewohnsitzanteil auf den Mindestanteil von 50 % festgesetzt.

Da sich die Stadt Klitz gemal § 43 KV M-V in der Haushaltskonsolidierung. befindet, sollten
die freiwilligen Leistungen weiterhin auf ein Mindestmal} beschrankt werden.

Hinsichtlich der neuen Kalkulation wird die Festsetzung des Gemeindeanteils auf eine Min-
destbeteiligung von 50 % erneut empfohlen. Sollte die Gemeinde eine héhere wie die ge-
setzlich vorgeschriebene Beteiligung in Hohe von 50 % wiinschen, misste ein Beschluss
durch die Gemeindevertretung gefasst werden.

4 von 4 in Zusammenstellung

Seite: 2/2



	Vorlage
	Anlage  1 2017-11-16 Mitteilungsvorlage SV Klütz/17/11786

